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nur r.H.:

Saiten komplett abdämpfen mit
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sehr leise, nur noch
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/

*) Töne links normal greifen. Mit Fingern der rechten Hand (normale Spielposition über Schallloch) geräuschhaft auf Saiten schlagen, 

    Finger liegen lassen, auf 2. Achtel abziehen: Resultat: Töne des gegriffenen Akkordes klingen ganz leise. Die ganze Stelle soll sich 

    akustisch am Rand der Hörbarkeit bewegen, mehr Geste als Klang sein. In T. 54 überlagern die Geräusche der Aktion (Schlagen -

    Abziehen) dann endgültig die ohnehin kaum hörbaren Töne, ab T. 55 erklingen überhaupt keine Töne mehr (nur noch Geräusch).
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